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(2534-1) KunämllHunlZ. Nr. 3734.
M i t Beginn des nächsten Schuljahres ge»

/anqen zwei Ia lob v. Schellenburg'schcStiftplähe
ln der t, f. Thercsianischen Alademie in Wien
Hur Besetzung.

Zum Genusse dieser Stiftplätzc sind Sühne
bes trainischen Adels berufen, welche das achte
Lebensjahr vollendet und das zwölfte nicht über-
schritten und wenigstens die zweite Vvltsschul-
classe mit gutem Erfolge zurückgelegt haben Für
"ic Equipicruliq und für andere Ncbenauslngen
haben die u. Schellrnburg'schcn St'stlinge einen
Jahresbeitrag vun 200 sl. aus Eigenem iu
vierleljährigeu Nateu l>ei der akademischen (5asse
zu erlegen.

Die mit Nachweisung dieser Erfordernisse,
d°nn mit dem Taufscheine, dem Impsungszeug»
Use. dem ärztlichen Zeugnisse über vollkommene
^chmdheit und geraden Körperbau, endlich mit
bk« Veweisen über den Adel, woscrnc er nicht
Notorisch ist, gehörig belegten Gesuche, sind
längstens

b i n n e n v i e r z e h n T a g e n
von, Datum dichrKundmachung beim lrainischen
^culdcsausschusse einzubringen.

Laibach am 8. I u u i 188^.
Vom lrainischen Landesausschussr.

(25132-1) Kundmachung Nr. 5358.
Wege« Wiederliesctzllng des l . l . Tabal 'Sub-

uerlageö zu Seisenberg. .
Von der k. t. Fiilauzdirectiou für Kram

wird bekannt gegeben, dass der l. k. Tabak«Sub-
Verlag zu Eei'scnberg im politischen Bezirke Nu-
dolfswcrt in öffentlicher Concurrenz mittelst
Uebcrreichung schriftlicher Offerte demjenigen als
«ccignet erkannten Bewerber verliehen werden
wird, welcher die geringste Acrschlrißprovision
anspricht, oder denselben ohne Anspruch aus eine
Provision, udcr unter Entrichtung eiucs jähr-
l'chen Pachtschillings (Gewinstrücklasses) zu iiber-
Nehnlcn sich verpflichtet.

Dieser Tabal^Subverlag, mit welchem auch
der Klcinvcrschleiß der Stempclmarlen nnd der
"Mtlichen Wechsclblanteltcn verbunden ist, hat den
Tllbal.Matcrialbedarf bei dem 32 Kilometer cnt«!
Ernten l. t. Tabak-Districtsverlage zu Weixclburg ^
^u fassen, und es sind ihm dermalen 61 Trafi-
kanten zugewiesen, deren Zahl jedoch vermehrt
°der vermindert werden kauu, ohne dass dem
^rofjvcrschleißer dagegen eine entscheidende Eiu-
mache zusteht.

Nach dem Erträgnis-Ausweise, welcher das
Vrrschleißergcbnis einer Iahresperiode, das ist
vom 1. Apri l 1882 bis Ende März 1883,
umfasst uud sammt den näheren Bedingungen
uud den Auslagen des Tubucrlagcs bei der
t. t. Fiuanzdircction in Laibach lind bei der
l. t. Finanzwachcontrols ^ Bezirksleitung in Nu-
dolfswcrt eiugefehen werden kann, belief sich der
Verkehr im gedachten Zeiträume an Tabat mit
Einschluss des Limito auf I3U Mctercentner im
Geldwerte uun IN 195 fl. 70' / , kr.

Der Tabak Meiiwerschlei»; gewährte einen
jährlichen Brutto-Ertrag von 2lili fl. 40 tr.

Die Fassung der Stempelmartcn uud ami'-
lichen Wechsclblant'.'tten, für deren Verschleiß die
normalmäßige Provifion von 1'/.., Procent gewährt
wird, hat beim k. l . Stmeramte in Seifen-
berg zu geschehen.

Nur die Tabatuerschleiß-Provision des er«
ledigten Tabak-Subucrlages hnt das Object des
Anbotes zu bildeu.

Für diesen Tabat-Subverlag ist, falls der
Ersteher das Tabakmateriale nicht Zug für Zug
bar bezahlen wil l , ein stehender Credit vou l>00 f l . ,
fage sechshuudert Gulden, bemessen, welcher dnrch
eine entweder hypothekarisch oder in Staats-
papieren oder bar zu leistende Caution ing les
chem Betrage sicherzustellen ist.

Der Großverschlcißcr muss immer mit einem
solchen Materialvorrathe versehen sein, dessen
Wert mindestens dem Betrage des eingeräumten
Credites gleichkommt.

Die Fassungen an Stempelmartcn und
Wcchselblautettcn sind nach Abschlag der systems
sicrten i'/^pwc. Provision für dein Tabak-Tub-
verlage zum Vrrfchleiße übcrlafseuen Sorten von
5 f l . einschließlich abwärts stets bar zu bench.
tigen.

Die Caution für den Materialcredit per
600 si. ist noch vor der Uebernahme des Com-
mifsionsgeschäftcs, und zwar binnen längstens
drei Wochen, vom Tage der dem Ersteher bekannt
gegebenen Annahme seines Offertes zu leisten.

Die Bewerber um den Tabat-Subverlag in
Seisenberg haben zehn Proccnt der Caution im
Betrage von 60 f l . als Vadium vorläufig bei
dem k. k. Stcueramte in Seisenberg oder bei dein
hiesigen t. k. Uandeszahlamte zu erlegen nnd die
Quittuug hierüber dem mit eiuer 50-kr.-Stempel-
marke zu versehenden versiegelten Offerte bei<
zuschließen.

Jenen Offerenten, von deren Anbot lein
Gebrauch gemacht wird, wird nach geschlossener
Concurrenzvcrhandlung dasVadium zurückgestellt.
Das Vadium des Erstchers hingegen bleibt ent-
weder bis zum Erläge der Cautiou oder, falls
er das Materialc Zug sür Zug bezahlen wil l , bis
zur vollstäudigeu Materialbevorräthiguug zurück.

Die schriftliche» Offerte sind nach dem unten
beigefügten Formnlarc zu verfafseu uud, verscheu
mit der Nachweisuug über den Erlag des Vadiumo,
über die erreichte Großjährigkeit und das sittliche
Betragen des Bewerbers, längstens

b i s 30. J u n i 1 8 8 3 ,

vormittags 11 Uhr, um welche Stunde die com-
Missionelle Eröffnung stattfindet, bei dem Vorstande
der t. k. Finanzdircction in Laibach zu überreichen.

Die Bewerber um den Tabak-Subucrlag iu
Seisenberg haben sich in ihren Offerten ausdrücklich
zu verpflichten, dieselbe entweder:
2) gegen Bezug einer in Buchstaben auszu-

drückenden Provision oder
i>) unter Verzichtleistnng auf eine Provision oder
c!) unter Bezahlung eines jährlichen Betrages

an dasAcrar(Gewinstrücklass, Pachtschilling)
zu übernehmen.
I m letzteren Falle ist der angebotene Betrag

in vierteljährigen Raten vorhinein beim t. k.
Steueramte in Seisenberg zu erlegen, und es kann
wegen eines auch nur eine Quartalsrate bctrageudeu
Rückstandes selbst dann, wenn er sich innerhalb
der Dauer des Aufkündiguugstermines ergebeu
sollte, vou der Behörde sogleich das Verschleiß-
befuguis cutzogrn werdeu. Offerte, welchen die
angedeuteten Eigenschaften oder Behelfe ermangeln,
welche unbestimmt lauten, oder in denen sich
anf andere Offerte bezogen w i rd , werden nicht
berücksichtiget.

Bei gleich lautenden Anboten wird sich die
Wahl vorbehalten.

Ein bestimmter Ertrag wird ebensowenig
zugesichert, als eiue wie immer geartete nach-
trägliche Entschädigung oder Provisionserhöhuug
stattfindet.

Die gegenseitige Aufkündigung ist, wenn
nicht etwa wegen eines Gebrechens die sogleiche
Entsetzung vom Vcrschleifzgeschäfte einzutreten hat,
aus drei Monate festgesetzt.

Von der Conmrrenz sind jene Personen
ausgeschlossen, welche das Gesetz zum Abschlüsse
vou Verträge» überhaupt für unfähig erklärt,
dann jene, welche wcgeu eines Verbrechens, wegen

Schleichhandels oder einer schweren Gefällsüber«
trctung, insofcrne sich dieselbe auf die Vorschriften
rücksichtlich des Verkehres mit Gegenständen des
Staatsmonoftols bezieht, dann wegen eines Ver»
gehnis gegen die Sicherheit des Eigenthums
schuldig erkannt, oder rücksichtlich der gedachten
Gcsällsübertretungen wegen Unzulänglichkeit der
Beweismittel von der Anklage freigesprochen
wurde», endlich frühere Verschleißer, welche von
diesem Geschäfte strafweise entsetzt worden sind.

Kommt ein solches Hindernis nach Ueber»
nähme des Vcrschleißgeschäftes zur Kenntnis der
Behörde, so kann ihm das Verschleißbefugnis
sogleich abgenommen werden.

F o r m u l a r e e ines O f f e r t e s .

Ich Endcsgcfertigter erkläre mich bereit, den
k, k. Tabal-Subverlag in Seiscnberg unter Neod«
achtung der diesfalls bestehenden Vorschriften
insbesondere in Bezug auf die Erhaltung des unan-
greifbaren Material-Lageroorrathes gegen Bezug
einer Provision von (mit Vnchstaben ausgedrückt,
ohne Radierung oder Correctur) oder gegen Ver»
zichtleistung auf jede Provision oder ohne Anspruch
auf eine Provision uuter Zahluug eines jährlichen
Betrages von (gleichfalls in Buchstaben ausge-
drückt) — in Betrieb zu übernehmen, und mache
anf den Materialcrcdit von 600 si. (oder keinen)
Anspruch.

Die iu der Concurrenzausschreibuna an»
geordneten Belege und Nachweisungen sino hier
beigeschlossen.

N. N. am . . Jun i 1883.
(Eigenhändige Unterschrift nebst Angabe de«

Standes und Wohnortes.)
V o n a u ß e « :

Offert zur Erlangung des k. t. Tabak.Subver«
lages zu^Scisenberg.

(2533) KunämuHuNL Nr. 7037.
A m 16. J u n i 1 8 8 8 , vormittags 11 Uhr,

wird in der Amtskanzlci der k. k. NezirkSbaupt-
Mannschaft die Jagdbarkeit der Gemeinde Sanct
Iobst verpachtet werden, wovon Pachtlustige mit
dem Bedeuten in Kenntnis gesetzt werden, dass
die Licitationsbedingnisse Hieramts eingesehen
werden können.

K. l.^Vczirkshauptmannschaft Laibach, am
6 Jun i 1883.

Ä n z e i n e b l a l l .
Salbe

gegen Sommersprossen, Leberflecke,
"VVimmerl etc., mit deren Gebrauch die-
selben in Kürze baldigst spurlos ver-
schwinden und blendend weissen Teint

hinterlassen.
I Tiegel 50 kr., Seife dazu 12 kr.,

liefert echt die (1747) i*~i*

Einhorn - ApotHelne
in Laibach. Rathhausplatz Nr. 4.

— — —

(2430—1) Ni. 3378.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat für die auf der Nealität in der

Grundbuchs-Einlage Nr. 168 der Ca-
tastralgemeinde Petersvorstadt dethei-
ligten unbekannt wo besindlichen Ta»
bulargläubiger: Helena Ianesch, Ma-
ria Kunauer, Antonia Blumauer geb.
Urbas, Johann Anderwald, Agnes
Pfeifer, Agnes Globoinik und Andreas
Lentfche zur Wahrung i^rer Rechte
in dem über das Gesuch des Simon
und der Iosefa I a h n wegen Abschrei-
bung der Wiesenparcelle 3ir. 49/1
eingeleiteten Aufforderungs-Verfahren
den hierortigen Advocaten Herrn Dr .
Anton Pfefferer als Curator bestellt.

Laibach am 8. M a i 1883.

(2411—1) Nr. 2258.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Fclstriz wird

im Nachhange zum Cdicle vom 20. Apri l
1883, Z. 2258, bekannt gegeben:

Es sei dem unbekannt wo in KroaUcn
abwcscnden Andreas Viiiö aus Harije,
dann den gleichfalls unbekannten Rechts-
nachfolgern der verstorbenen Maria nnd
Anton Vikio aus Harijc zur Wahrung
ihrer Rechte bei der Veräußerung der
Realität Urb.-Nr, 28 aä Gut Strainach
Herr Franz Benigcr aus Dornegg zum
Curator aä aowni bestellt und demselben
der bezügliche Feilbietungsbescheid behän-
diget worden.

K. l. Bezirksgericht Ill.'Feistriz. am
18. Mal 1883.

(2197—2) Nr. 2972.

Bekanntmachung.
M i t Bezua anf das diesseitige Edict

vom l3 . Upril d. I . , Z. 2226, wlrd
bekannt gemacht, dass die in der Exrcu»
uonssache der i^irma Josef Lorenzi in
Üaibach (durch Dr. Sajooic, Adoocat von
dort) gegen Alex Strupfti von Dvorje
für die unbekannt wo befindlichen Maria
nnd Josef Erlar von Zirllach lautenden
Rralfeilblelungsrubrilen dem jür dieselben
aufgestellten Curator aä «.otuin Herrn
Dr . Bnrger, Adoocat in Krainburg, zu-
gestellt wurden.

K l Ve;!vtsgerich' Kralnburg, am
!6. Mai 1883.
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(2044—1) Štev. 9034.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe,
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici

duje ua znauje:
Na prošnjo Gregor Drobnica iz

Goriee Vasi dovoljuje se izvršilna
dražba Jožef Andolšekovega, sodnjo na
1600 gold, cenjenega zemljišča pod
zeraljiško vlogo štev. 70 katastralne
obcine Velike Poljane, prej urb.
štev. 74 Turjaške grajščine v Žukovem
stev. 2.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

13. j u n i j a ,
drugi na dan

13. ju l i j a
in tretji na dan

13. a v g u s t a 1 8 8 3 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne"
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvern in dru-
gem loku le za ali Čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudiiik dolžau pred
ponudbo lOproc. varš&ino v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
leže v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dn6 13. decembra 1882.

(2093—1) "Štev. 2330.
Oklic izvršilne

zemljišeirke dražbe.
C. kr. okiajno sodičče v Ribnici

daje na znanje:
Na prošnjo vasi Travnik (po Ja-

nezu Rusu od tarn) dovoljuje se izvr-
šilna dražba Josef Benčinevega v
Travniku, sodnjo na 2065 gold, cenje-
nega zemljišča urb. štev. 1237 gra-
š(̂ ine Ribniške.

Za to se dolocujejo trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

1 8. j u n i j a,
drugi na dan

18. j u l i j a
in tretji na dan

18. a v g u s t a 1 8 8 3 ,
vsakikrat ob 10. uri predpoldnem pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvein in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjein roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 16. aprila 1883.

(2536—1) Nr. 3846.

E d i c t
zur Einberufung der Verlasseuschaftsssliw-
biger nach dcm verstorbenen Realitäten'
bssitztr Hervn A d o l f L u n a ö e l von

Travnit, Pfarre ^aserbach.
Vom t. l. Vezlrlsgerichie Reifnlz wer-

de» diejenigen, welche als Gläubiger an
die Vrrlassenschaft des am 26. Jänner
!883 ohne Testament verstorbenen Rea-
liliitenbrsihns Herrn Adolf ^unaöel von
Travnil, Pfarre Laserbach, eine Forde-
rung zu stellen haben, aufgefordert, bei
t'iksem Gerichte zur Anmeldung und Dar»
thuung ihrer Ansprüche

am 15. J u n i 1 8 8 3 .
vormittags 8 Uhr, im Stcrbehause zu
Travnll zu erscheinen oder bis dahin ihr
Gesuch schriftlich zu überreichen, w!drigens
denselben an die Verlassellschafl, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For.
denmgen erschöpft würde, lein weiterer
Anspruch zustünde, als insofernc ihnen
ein Pfandrecht yebürt.

Ebenso werden diejenigen, welche zur
obigen Verlassenschafl etwas schulden auf-
aefurderl, ihre resp. Schulden am obigen
Tnge im Sterbehausr zu Travinl anzu-
melden bei sonst zu ^(wärtigcnder Klage.
Juni 1 8 8 3 " " ^ " ^ ^ " l ' ^ ' am 5ten

(25!9—1) Nr. 3Ü12.

Executive
RealitäteN'Nersteigerung.

Vom t. l. BczirlSgerichle Guilfcld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ferdinand
<3öl,er von Haselbach (durch Dr. Men»
cinger) die executive Versteigeruug der
dem Michael Kenn von Terslaoc gehö-
rigen, gerichtlich auf 1959 f l . geschätzten
Realitäten Nectf..Nr. 431 uuo Bcrg«
Nr. 288 aä Herrschaft Thurnamhalt be»
willigt und hiezu eine Fcilbietungs-Tag-
satzung auf den

23. J u n i 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bls 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealitäten bei dieser Feilbie-
tung auch unter dem Schätzwerte hintan»
gegeben werden.

Die Licitationsbedlngnisfe, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der liicitalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und oie
Grundbuchsextracte lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld, am 8ten
Apri l 1883.

(2434—1) Nr. 1773.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es set die executive Feilbietuug der

der Theresia Kauscl von Polojnica ge-
hörigen, im Glundbuche der Herrschaft
Mixelburg 8ud Rectf.-Vir, 278, win. I I
vorkommenden, gerichtlich auf I960 f l .
bewerteten Realität wegen auS dem Ver-
gleiche vom 8. M a i 1874. Z. 1584,
schuldigen Restes per 40 fl. s. A. bewil.
liget und zu deren Vornahme die Tag-
satzung auf den

28. J u n i ,
2 6. J u l i und
3 0 . A u g u s t 1 8 8 3 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Beisatze angeordnet,
dass dieselbe bei der ersten und zweiten
Feilbietungs-Tagsatzung nur um oder
über, bei der dritten Feilbietungs Tag-
satzung aber allenfalls auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
htntangegeben werden würde.

Der Vrundbuchsextract, das Schä-
tzungsprolotoll und die Licitatiousbcding.
nisfe lönnen Hiergerichts eingesehen werden,

K. t. Bezirksgericht Sittich, am I 0 t m
M a i 1883.

( 2 4 1 3 - 1 ) Nr. 2767, 2768 u. 2769.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen P a u l
I e l l o v s c h e g , A u g u s t i n D i l t e l und
oesfen Erben und A n t o n M r a c h , resp.

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Felstrlz

wird den unbekannt wo befindlichen Paul
Iellooscheg, Augustin Dittel und dessen
Erben und Anton Mrach, resp. deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er«
innert:

Es habe Josef Tomsich von Feistriz
wider dieselben die Klage auf Verjährt»
und Erloschenerllärung der bei seiner
Realität Urb.-Nr. 207 aä Iablaniz has-
tenoen Forderungen per 106 ft., 140 st.,
80 fl. und 40 st. s. A. 8ud pru6». 8ten
M a l 1883. Z. 2767, 2768 und 2769.
Hieramts eingebracht, worüber zur sum»
marischen rücksichtlichen Bagalell'Verhand»
lung die Tagsatzung auf den

27. J u n i 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, hlergerichts angeordnet und
den Geklagten wcßen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Josef Zarnil von
Feistriz als Eurator aä acwm auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ein<n
anderen Sachwalter zu b.stelleu und an-
hcr namhaft zu machen haben, widrigeus
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Felstriz. am 12ten
M a i 1833.

(2285—1) Nr. 710.

Executive
Realitäten-Nelicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations-

bedingnisse wird die von Maria Magaj
von Tschernembl erstandene, auf Namen
Mathias Magaj von Tschernembl ver-
gewahrte, im Grundbuche der Stadtgilt
Tschelnembl Curl.«Nr. 619 vorkommende,
gerichtlich auf 600 fl. bewertete Realität

am 30. J u n i 1883,
vormittags 10 Uhr, in der Gelichtskanzlei
an den Meistbietenden auch unter dem
Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
17. April 1883.

(2287—1) N r T ^ ^

(ifec. Nealitätenverkauf.
Dl'e im Grundbuche der Herrschaft

Freithurn 8ud Curr.-Nr. 41, nun im
neuen Grundbuche vorkommende, auf Ivan
Miketiö aus Gorence Nl . 11 vergewährte,
gerichtlich auf 655 fl. 50 tr. bewertete
Realität wird über Ansuchen der Katharina
Aolesiö von Verhovce Nr. 9, zur Einbrin-
gung der Forderung aus dem Zahlungs-
befehle vom 11. Dezember 1880, Z. 7665,
per 90 fl. ö. W. sammt Anhang, am

3 0. J u n i und
27. J u l i 1883

um oder über oemSchätzungswerte und am
3 1. August 1883

auch unter demselben ill der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOvroc. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
26. Apnl^1883^ ^

(2282—1) Nr. 2728.

Neassumierung ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuche« des Blas Plrc von
Neumarltl wird die mit Bescheid vom
1. Jänner 1882, Z. 8719 ä6 1881,
bewilligte, jedoch sistierte executive Ver-
steigerung der dem Gcorg Matlovc von
Kamnil gehörigen, gerichtlich auf 2519 ft.
geschätzten, im Glundbuche Höftein Lud
Urb.-Nr. 337 und im Orundbuche der
Eatastralgemeinde Goriöe Lud Einlage
Nr. 37 vorkommenden Realität reassu-
miert und hlezu die dritte Ftilbletungs-
Tagsatzung auf den

26. J u n i 1 8 8 3 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerlchtslanzlci mit dem angeordnet, dass
obige Realität hlebei auch unter den:
Schätzwerte hintaugegeben werden wird.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Kralnburg, am

5. M a i 1883.

(2481—1) Nr. 2421.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Zupanöii von Doosto die executive Ver-
steigerung der dem Barlholmä Zupanc
von dort gehörigen, gerichtlich auf 500 ft
geschätzten Realität Urb. - Nr. 484/^ ad
D. R, O. Eommenda Lalbach Einlage
Nr. 60 der Steuergemeinde Snojet be«
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

18. J u n i ,
die zweite auf den

18. J u l i
und die dritte anf den

18. August 1883,
jedesmal vormittag« von 10 bis 11 Uhr,
in der Amtskanzlei in Egg mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand«
realität bei der ersten und zweiten Fcil-
bietung nur um oder über dem Schä«
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltationscommlssmn zu erlegen hat,
sowie das SchätzuuBprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dirs-
gerichllichcu Registratur emgeschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 2. M a i
1883.

(2505-1) Nr. 4448.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lulas Ieras
von Untergamling (durch Dr, Sajoolc
in Laibach) die executive Versteigerung
der dem Johann Pirc von Ravno gehö-
rigen, gerichtlich auf 3442 fi. geschätzlen
Realität Rectf.-Nr. 401 und 402 aä
Herrschaft Thurnamhart bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

1. August »
und die dritte auf den W

1. S e p t e m b e r 1 8 6 3 , ^
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet H
worden, dass die Pfandrealität bei M ^
ersten und zweiten Feilbietung nur ^um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor aemachtew
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscztract lönnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, a'N
8. M a i 1683.

(2257—1) Nr. 253<)7

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte ^oitsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amteö Loitsch (uom. des hohen l. l. Aerars)
die executive Versteigerung der der Maria
Milavc'ichen Vcrlassmasse von Zlrlniz
Hö.'Nr. 151 gehörigen, gerichtlich auf
5300 fi. geschätzten Realität 8uv Reclf--
Nr. 88, Urb.-Nr. 92 ad Graf Lamberg»
schcs Cauonicalsbeneficium in Laibach
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 8. J u n i ,
die zwcite auf den

28. J u l i
und die dritte auf den

3 0 . August 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dcm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur m"
oder über dem Schätzungswert, bei dec
dritten aber auch unter demselben an den
Meistbietenden gegen Erlag des 10ploc.
Vadiums hintangcgeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 25stett
April 1883.

(2017—1) Nr. 1199.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Seisrnberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Nach'
ligall von Muchaber (durch Dr. Rost""
von Rudolfswert) die exec. Versteigerung
der dem Anton Nachtigall von Verhob
gehörigen Realitäten Grunobuchs-Einlage
Nr. 35 und 36 der Sleuergemciude Obel'
kreuz, wovon die erste auf 2338 fi " '^
die zweite auf 160 fi. gerichtlich bewertet
wurde, bewilligt und hiezu die Follilc-
lungs-Tagsahnng auf den

28. J u n i 1 8 8 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, <"'
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordw'
worden, dass die Pfandrealitäten bei die!"
Feilbictung auch unter dem Schätzwerte
hintangegebcn werden. .

Die Licitatlonsbcomgnisse, wornay
insbesondere jeder Licltant vor gemacht"'
Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha"d"'
der Licitationscommission zu erlek« > ^ ! '
sowie die Schätzungsprotololle und l>>
Grundbuchsextracle lünnen in der d>eo
gerichtlichen Registratur eingesehen werde '

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, ""
21. Apri l 1883.
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(2268 2) Nr, 2738,

Missllmierung
ezec. Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Herrn Anton

Aioschek von Laibach wild die mit Be-
scheid vom 4. November 1882, Z. 9753,
auf den 1! . Jänner, 14. Februar und
den 14. März l. I . angeordnet gewesene
und sohin Mette exec. Feilbietung der
dem Jakob Opeka von Niederdorf ge-
hörigen Realität 8ud Rectf.'Nr. 31/2 kä
Eitticher Karstergilt mit dem früheren
Anhange auf den

28. J u n i ,
2 8. J u l i und den
30. August 1883,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts reassu-
Nlaiido angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
"tärz 1883.

(2261—2) Nr, 3507.

Reassumierung
executiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Johann Zabu-

lovec von Kleinsliwiz wird die mit Be-
scheid vom 24. April 1882. Z. 3954,
auf den 22. Juni, 21. Juli und 24. Au-
gust i68:> angeordnet gewesene und so-
An Werte exec. Feilbietuug der dem
^renz Levar von Grahovo gehörigen
^ealität liud Rectf.-Nr. 721 kä Haas-
"erg mit dem früheren Anhange auf den

28. J u n i ,
26. J u l i und den
30. August 1883,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts reassu.
wando angeordnet.
5, K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 26sten
April 1883.

(2262—2) Nr. 3055.

Reassumierung
executive: Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Gregor Fabjanciö

von Nnlerloitsch wird die mlt Bescheid
vvltl 16. September 1862, Z. 9438, auf
^N 6. Dezember 1882, 11. Jänner nnd
"- Februar 1883 angeordnet gewesene
"ud sohin Mette executive Feilbielung
der dem Iofef Homovc von Zirkniz
^hörigen Realität »ud Rectf.-Nr. 338
^ Haasberg mit dem früheren Anhange
«uf den

28. J u n i ,
28. J u l i und den
30. August 1883,

^mittags 10 Uhr, Hiergerichts reassu-
wando angeordnet.
w K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 6ten
'"pril 1883.

(2389-2) Nr, 3507.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vmn t. l. ÄezirlSgerichte Stein wird
sunlit gemacht:

Eö sei über Ansuchen des l. l. Steuer
^l'tes Stein (in Vertretung deS hohen
.' k- Aerars) die executive Versteigerung
^ dem Kasper Stanc von Zdus Nr. 3

^örigen, gerichtlich auf 2135 fl. geschah'
^, im Grundbnche der Spitalsgilt Stein
^ Urb 'Nr. 76 vorlommenden Realität
Williget' und hiezu drei Feilbletungs-
^gsatzungen, und zwar die erste auf den
h, 23. J u n i ,
'k zweite auf den

>, . 27. J u l i
'"d die dritte auf den

j . 29. August 1883,
spinal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
' ' der Gerichtstanzlci mit dem Anhange
geordnet worden, dass die Pfandrealität
,^ der erstcn und zweiten Feilbictnng
^ um oder über dem Schätzungswert,
^ der dritten aber auch unter demselben

"̂»egelien weiden wird.
l Die Licitationsbedingnisse, wornach
^besondere jeder Licitant vor gemachtem
3'°^e ein lOproc. Vadwm zu Handen der
^lationscommission zu erlegen hat, sowie
b^ ^chähungsprotololl und der Grund-
^be^tract tonnen in der dieögerichtlichen

Wratur eingesehen werden,
in) 7> k. Bezirksgericht Stein, am ?ten

(2188-2) Nr. 2733.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.'Feistriz
wird bekannt gemacht: Es sei über An-
suchen des Math. Sabec aus Aambije
Nr. 4 gegen Anton Pe»ko aus Parje
Nr. 10 die mit Bescheid vom 9. Februar
1383 angeordnete dritte exec. Feilbietung
der auf 3275 fl. 40 kr. bewerteten Rea-
lität Grundbuch Einlage Nr. 17 der
Catastralgemeiuoe Parje mil dem frühe
ren Anhange auf den

6. J u l i 1883,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei übertragen.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
I ^ M a i 1883.
(2260—2) Nr. 3448?

Neassumierung
executiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Franz Treocn

von Hotederschiz wird die mit Bescheid
vom 16. Dezember 1882, Z. 11438, auf
den 17. März, 19. April, 19. Mai l. I .
angeordnet gewesene mid sohin sistierte
exec. Feilbielung der dem Josef Leskovc
von Hotederschiz gehörigen Realität 8ud
Einlage Nr. 51 aä Catastralgemeinde
Hotederschiz mit dem früheren Anhange
auf den

28. J u n i ,
2 8. J u l i und den
30. August 1883,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts reassu«
mando angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 26ften
April 1883. ^ ^
(2256—2) Ns. 3026.

Uebertragung
executiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen ocb F>a>,z Orcschek

von Laibach wird die mit Bescheid vom
23. Dezember 1882, Z. 12 744, auf den
29. März. 28. A M und 2. Juni 1883
angeordnet gewesene exec. Fellbieiung der
der Maria Logar vou Oberdorf gehöri«
gen Realität uud Rcctf.-Nr. 23, Urb.«
Nr. 8 »ä Loitsch, mit dem früheren An-
hange auf den

2 8. J u n i ,
28. J u l i und den
30. August 1883,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
April 1883.

(2259^2) Nr. 2430.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Fvan.
cisca Arlo von Laibach die executive Ver»
stelgerung der der mj. Emilic Pereniö
von Ptanina gehörigen, gerichtlich auf
4995 fl. geschätzten Realitäten sub Rectf..
Nr. 0/1, 25, 160 ad Haasberg und
Urb..Nr. 34 kä St. Margareth bewil-
liget uud hiezu drei Feilbietungs - Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
uud die dritte auf den

30. August 1883 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mlt dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitälen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schatzungswert, bel der
dritten nber auch unter demselben an den
Meistbietenden gegen Erlag des lOproc.
Vaoiums hlntanaegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
März^iM.
(2394-2) Nr. 3569?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes Stein (in Vertretung des hohen
l. l. Aerars) die executive Versteigerung

der dem Johann Silevc (Gesitznachfolger
des Franz Kojelj von Stahooca Nr. 3)
gehörigen, gerichtlich auf 1823 fl. aeschätz-
ten, im Grundbuche Lud Extr.«Nr. 88,
Urb.-Nr. 434 aä Herrschaft Müntenoorf
vorlommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

23. J u n i ,
die zweite auf den

27. J u l i
und die dritte auf den

29. August 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Genchtskanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
beider ersten uno zweiten Feilbietuug nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsvedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzuuasprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 7ten
Mai 1883.

"(2392—2) Nr. 3993.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer»
amtes Stein die executive Versteigerung
der dem Mathlas Ouster von Studence
gehörigen, gerichtlich auf 2162 fl. geschätz-
ten Realität Rectf..Nr. 340 aä Pfalz
Laibach bewilliget und hlezu drei Fell'
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

27. J u n i ,
die zweite auf den

27. J u l i
und die dritle auf dcn

2 9. August l 8 8 3 ,
jrdcSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslauzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bet der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert, bel
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbcdiugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der oiesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 12ten
Mai 1883.

(2258—2) Nr. 3569.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Loilsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Mahne von Zirlniz die executive Ver-
steigerung der dem Johann Gornll von
dort gehörigen, gerichtlich auf 420 fi.
geschützten Realität nud Rectf.. Nr. 33tt
kä Haasberg bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Ta^satzungtn, und zwar die
erste auf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
und die dritle auf den

28. August 1883 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, die
erste und zweite Hiergerichts, die dritte
aber loco rei 8itn,6 parcellenweise mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder übcr dem Schä'
tznngswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der îcitationscommisswn zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Vezirlsgericht Loitsch, am 30sten
April 1883.

(2192—2) Nr. 1874.

Dritte exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Blasius TomsiL

von Feistriz gegen Johann Senkinc von
Oambije Nr. 34 wird die dritte executive
Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 4/b
acl Prem, im Werte von 1160 st., neuer-
lich auf den

6. J u l i 1883 .
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz. am 4ten
April 1883.

(2157—2) Nr. 1689.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Vormund-

schaft der mj. Josef Masi'fchen Erben
von Zirkniz (durch Dr. Deu in Adels-
bera) die mit dem Bescheide vom 20sten
Oktober 1882. Z. 8843, auf den 23sten
Februar 1883 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbietung der dem Mathias Mar-
tinöiö voll Otok gehörigen Realität 8ud
Rectf.-Nr. 862 acl Grundbuch Haasberg
auf den

4. J u l i 1833,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 4ten
März 1883.

(2095—2) Nr. 1987.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Neifniz wird

mit Bezug auf das in der „Laibacher
Zetiung" vom 2. Jänner 1883, Seite 6,
veröffentlichte Edict vom 30. November
1862. Z. 7825, bekannt gemacht, dass
die über Nnfucheu des Johann Faidiga
von Sodrazica bewilligte, hierauf sistierte,
schließlich auf den 27. März angeordnete
dritte exec. Feilbietung der Josef Miko-
lic'schen Realitäten Urb..Nr. 1334/4,
1361 aä Herrschaft Reifniz, im Schätz«
werte per 985 st., gelegen in Travnik,
auf den

2. J u l i 1883,
vormittags von I I bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei übertragen worden ist.

Nücksichllich der übrigen Bedingungen
wird auf das citierte Edict gewiesen.

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am 17ten
April 1883.

(2193—2) Nr. 2050.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Hervatin
von Obersemon Nr. 8, Cessionär des
Johann Izkra von Suöak, gegen Peter
und Marie Rolih von Obersemon Nr. 4
wird die mit Bescheid vom 3. August
1882. Z. 5413, auf den 24. November
1882 anaeordnete, sohin sistierte dritte
exec. Feilbietung der Realität Urb.-Nr.
155 /̂z kä Herrschaft Iablaniz im Reas-
sumierungswege neuerlich auf den

6. J u l i 1883,
vormittags 9 Uhr, in der Gerichtskanzlei
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz. am 5ten
April 1883.

(2189—2) Nr. 2443.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Domladis von Feistriz gegen Josef Gert
aus Harije Nr. 5 die mit Bescheid vom
18. November 1882, Z. 8222, auf den
26. Jänner 1883 angeordnete, sohin
sistierte dritte exec. Feilbietung der Rea-
lität Urb.-Nr. 25 aä Gut Strainach im
Neassumierungswege neuerlich mit dem
vorigen Anhange anf den

6. J u l i 1683 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Ill..Feistriz, am
21. April 1883.
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Ein Cmmnis
del' a,emischten Branche, tüchtiger Detaillist,
21 Jahre alt , wünscht seine Etellc baldiqst zu
ändern, Geflillic^r Antmsse werden nnter ,N. 1^.'
relitimw Mnnnsburg erbeten. (2477) 5—4

nouste Muster, unglaublich wunderbar billig.
Musterkarton versenden wir auf Wunsch franco
und umsonst; aber nicht an Tapozioror, nicht
an Tapotonhändlor, nicht an Wiederverkaufet-,
sondern n u r an Pr iva t l eu t e , da es uns
absolut nicht möglich, auf dieso unglaublich
billigen Preise und ausgezeichnet schöne Waro
noch Rabatt bowilligon zu können. Man ver-
gUicho und lasse sich von niemandem beein-

flussen!! [2517] 2—1

Bonner Fahnenfabrik
in. B o n n a,. ZElih-ein..

Die

Theater-Parterreloge
gegenüber dein imitieren Ausgang.slhore ist
zu v e r k a u f e n . Nähere Auskunft hei Josef
K o r d i n , Handelsmann. (2482) 3—',)

3ie lllltt'^NNlli lX'^ll

Haar- und Bart-

Mlljemitlel
des Epeeinlisien

^E r̂» IEsea3.T7š7-eI:n,
Chcmikrs in Stuttgart,

»uelche in kürzester Zeit die ursprüng-
liche Farbe der ergrauten Hnare wieder
herstellen, sind zn haben in der Apotheke

des Herrn (2329) 3 ̂  3

J. Svoboda,
A<aivach, 'Dreschovnpl'atz.

1 DesterreicIiiscImDgariscIie B a t
'• Auf jode Actio der b'sterrelchisch - ungarischen Bank entfallt für das erste

Semoator 1883 (8. Dividondencoupon) <'ino Dividondo von

Achtzehn G-ulden Ö.W.,
welcho vom 2. J u l i 1. J. an boi den Hauptanstalton in Wien und Budapes t sowie

bei sliinnitlichen Fil ialen der österroichisch-ungarischon Bank ausbezahlt wird.

Wien am 7. Juni 1883. (2516)

OESTERREICHISCH-UNGARISCHE BANK.
' A. Moser,

RUSt, Gouverneur. G a T H O S S ,
Genoralrath. in Vertretung des Gcncralaecrotärs.

Ungarische
Rothe - If i n - Lose

I nächste Ziehung am

r. ,11111 rsss
I Haupttreffer fl. 50 000
I verkauft zum Tagescourse

I J. 0. Mayer, Laibach,'
I "Wecliselst-abe. (25io> 10-2

Herren und Damen,
die eine neu gegründete, schöne illustrierte
belletristische- Zeitschrift oin ganzes Jahr hin-
durch unentgeltlich erhalten wollen, inögon
ihre Adressen (mit Angabo von Namen, Stand
odor Charakter) einsondon an dio Administra-
tion der „Illustrierten Blätter für Stadt und
Land", Wien, V1I1, Alsorstrasse Nr. 47.

(2497) 12 - »

GlücksRuf!
Terno

im k.k. Lotto sicher
durch die neueste Terno-Gewiniiliste
1883 des Professors lliulolf von
Orlice, Westend-Borlin, die jedem
umsonst und franco sofort auf An-
frage gesandt wird. (243uj 4—2

Viele glückliche Ternisten.
i iermlrtung

Mlk5 Locale8 sammt 5ll!sü'>lli!'sta!llllsll'll!'!i
znin Betriebe der «leinischlen Narcnhandlnnsi im
Pfarrorte Arnuldstei» a» der Krunprinz-Nndolf-

bühn in tarnten.
I m sogenannten H f̂richterhanse in Arnold-

steiil, allwo mich eine ständige Cnvallerie-Ab-
tlieilling in der eigenen Kaseine slc.li^'nierl und
in deren Mhe einc Schrotsabris und Bleischüielz
der Bleibeiger Bleilucrsviinion mid die Aaron
Ritter'sche Holzschi riferri init den Vorständen der
Union und der Schleiferei, dann viele Aldciter
sich befinden, wird seit dem Iahie 1870 die ge-
mischte Warenliandluna. mit dem besten und
günstigsten Erfolge ausgeübt. Dieses Leeale ent-
hält im Erdgeschosse ein groszcs Vertaussgewöllie,
mit der angebauten Gefchiiflsslube. jfüche, ein
Zimmer, Vorhnus und ilelle'.' im erste» Stocke:
2, anch :i Zimmer sammt Niiche und Vorhalle! mit
Dachboden; endlich ein abgesoiidertes Wirt»
schaslögebäude init ei^enl Gclnüseaavtcn Dieses
hcmdliingslocale lommt mit l . Ottobcr d. I .
wieder zn vermieten, und wollen sich hiernns Ne«
flectierende an die Gefertigte wende», welche
allfällige Bedingungen entweder nuindlich oder
schriftlich bekannt zu geben, den Vertrag aber nur
schriftlich in Aruuldstein adznschticsjcn bereit ist.

Arnoldstein am 4. Juni 18«3.
(2465) 3 3 A ^ t h c i r i n ^ M a r k t l .

Grasmahd Verpachtung.
Donnerstag, den 14. I n n i d. I . , vormittags um 9 Uhr

wird dic Grasmahd auf den städtischen Tivoli-Wiesen fiir
das Jahr 1883 stückweise öffentlich verpachtet.

Die Verpachtung beginnt znr bestimmten Stunde auf den
Wiesen in der Lattermannsallee nächst dem Militärverpflegs-
magazine. 2492 3-2

Stadtmagistrat Laibach, am 5. Juni 1883.
Der Biirgrrmeislel: Grasfe lN m l<

Anzeige.
Unterfertigte beehrt sich, don hochgeehrten Damen und Horron die Anzeigo zu

machon, dass sie von nun an

TJsTsLscüa-e s i l i e r Gra/ttiajaugr.
nach feinster Wiener Art zum Putzen Übernimmt. Horrenhomdon worden nach amorik«-
nischor B r i l l a n t - G la n z b ü g o l o i gebügelt; ferner übernimmt sie jode Art VorhUn?e

und putzt nach der neueston Methode. Dieselben worden wio neu horgestellt, dio WäsCÜ«
wird abgeholt und dieselbe ins Haus zurückgestellt. Auftrage werden entgegengenommen

im Riemergeschäfte Schellenburggasse Nr. 3.
Um zahlreichon Zuspruch bittet hochachtungsvoll

(2422) 3 -2 Antonie Schleimig*

'$%. j$$
?^$ Soeben begann zu orscheinon, und ist Lieferung l in jodor Buch- \^i
^J3j handlang vorrüthig: $£J

i Das eiserne Jahrhundert. I
Q V.» p
m A. v. Schweiger-Lerchenfeld. m
^ Mit 200 Illustrationen und 20 Karten und Plänen. ^
5§§ Das Werk erscheint in genau 25 Lieferungen, welche in regel- js j
v | massigen zehntägigen Zwischenräumen zur Ausgabe gelangen. | ^
& j Preis jeder Lieferung 30 kr. = 60 Pf. = 80 C t s . = 3 6 Kop. [£
iÄJ Jodo Lieferung enthält zwei Druckbogen Text, und ist das ganze Work i ^
^c:''fc mit 2Ü0 sorgfältigst ausgeführten Original-Holzschnitt-Illustrationen ^
Z»$\ (hi°rvon -10 Vollbilder, zum Theil auf aparten Cartons) sowie mit J*
Ürâ i 20 Karton und mohreron Planen im Text ausgestattet. — Das Werk $£
V ^ i s t b i s E n d o 1 8 8 8 v o l l s t ä n d i g . 3£
/ ^ ^ In lebensvollen Schildorungon, anregend und gomeinfasslich go- f£
tf*§- schrieben, soll „Das eiserne J a h r h u n d e r t " , unterstützt von zahl- $*'
^ ? ; reichen tresflichon I l lus t ra t ionen und interessanten K a r t e n , donjonigen ^
^J^l Abschnitt menschlicher Arbeit schildern, dor wio kein underor unserer •&
•i^Gj Cul tu r und Civilisation soinon Stempel aufgedrückt h a t . ^
Ü J K I Seiner stotslichon Gl iederung jiach zerfallt der I n h a l t des Werkos $j*
'sgS in folgondo Hauptabtheilungen: 1.) Dio Eisonbahnen. — 2.) Schiffahrt. ?^
qt~f 3.) Das oisorno Gespinst der Erdo (Tolegraphon und Kabel). — 4.) Eisen und toj
^3§ Kohlo (Hüttonwoson, Grossindustrio etc.) - 5.) Die modernen Kriegsmittol. ^ c
yfe — 6.) Plugtechnik. - Verfasser und Verleger haben keine Müho ge- $*
~£OL s cheu t , du rch Anknüpfung weitroichendor und violfachor Vorbindungen $&
rjtpt mi t don horvorragenden Vertrotorn obgenannte r Fächer sowohl in Bozug £$
X^S auf den toxtlichon wie illustrativen Theil das Neueste und Besto zu bieton. if
Sffi Durch alle Buchhandlungen zu beziehen. — Lieferung 1 überrall | *
vjoÄ vorriithig. In X j a - i T o a c l i . in (2455) 2 - 2 CJ?

r-;; lg, v. Kleinmayr S Fed. Bambergs Buchhandlung. !|
M A. Hartlebens Verlag in Wien, I., Walfischgasae 1. &

Fahrordnuttg der k. k. privil. Sudlmhn
vom 1. Juni 1883 ab.

R i c h t u n g W i e n « 3 r i e st. ^ ^ < - -

Courlerzull ^ «ilzu« ^ P°stz"» ««m. Zug ! P«rs«««^"^

Wien . . . A b . 6 45abds. 7 - früh 9 - abds. 1-30 nm. -- -^
Mnrzzuschlag „ 10 2 „ 10 27 „ 2 10nchts. 5 27 „ 5 45 früh ^
Gmz . . . „ 11 59nchts. 12 58 nm. 6-10 früh 9-30abds. 10 40 vm. ^
Marbnrg. . „ 119 „ 2 23 „ 8 20 „ 11 41nchts. 2 28 nm. ^ „ ,
ttilli, . . . „ 2 43 „ 3 51 „ 10 29 vm, 1 50 „ 5 35 . 6 ' — ^
Tiiffer . . . „ — 4 8 „ 10 46 „ 2 6 „ 5 58 „ 6 22 „
Nömerbad . „ — 4 20 „ 10 58 „ 2 I? „ U 15 abds 63? „
Steinbrück . „ 3 25 früh 4 43 „ 11 35 „ 2 43 ,, 6 47 6 58 "
^iliack lAn. 4 42 „ « U „ 119 nm, 4 27 „ 9 ^ 5 ^ 9 .31»
^a.liaa, . ^ ^ 4 , ^ ^ 6 N abds. 1 2 8 „ 5, 45 früh 9 5,5
Adelsberg . ., 6 3 „ 7 51 „ 3 36 „ 7 52 „ 1 31nchts.
Nabresina . „ 7 44 „ 9 34 „ 5 48 „ 10- 4 vm. 5 14 früh ^
Trieft . . . An. 8 10 „ 1 0 — „ 6 23 abds.! 10-36 „ 6 3 „ j

! ! ! j

T r i e st - W i e n. ^ ^ « -

^ «°ur«rzug «ilzug ^ Postzug > «em. Züg Ptts""'"^

Trieft . . . Ab. 8 - abds, 6 40 früh 10' 5 vm. 6 - abds. 8I5abds. ^
Nabresina . „ 8 42 „ 7 14 „ 10 55 „ 6 4? „ 9 44 „ ^
Adelsberg , „ 10 l3 „ 9 l i vm, 1'42 nm. 9 22 „ 1 53nchts.
Lailmm - l ^ " - l , 25nchts. 10 3« „ 3 3, „ 11 10 „ 4 55 „ ^ ,,
^atvam . ^ ^ . ^ ̂  ^ ^ ^ . , , . ^ 12 wnchls 5 25 früh 5 45 , ' "
Steinbrnct . „ 12 t7 „ 12 34 nm. 5 31 „ 2 25, „ 6 15 8 U " "
Nömcrbad . „ — 12 47 „ 5 43 „ 2 39 „ 8 33 8 28 "
Tiiffer. . . „ — 12 59 „ 5 54 „ 2 52 „ 8 50 ,, 6^3 " z
Cilli , 1 28nchts I 17 „ 6 I4abds. 3 15 „ 9 19 vm, 9' 4 " Z
Marbura, . „ 2 55 „ 2 47 „ 8 30 „ 5 55 früh 12 52 nm. ^ Z
Grnz . . . „ 4 22 früh 424 „ 1058 „ 820 „ 4 Z5 „ ^ , ^ M
Mnrzzuschlac, „ 6 30 „ j (j 52 abds, 2 15nchtö. 11 46 vm. 9 30 abds. ^ ) ^ W
Wien . . ! An. 9 40 vm 10 — „ 6 30 früh 4 3 nm, - ! " " ^ ^ W

Druck und Verlag von I y . v. Kleinmayr K sscd, Namberg,


